
EINE DER BEDEUTENDSTEN STELLEN IM GEBIET VON ARCHANES IST ANEMOSPILIA. AN DIESER STELLE,
DIE VON DEN EINHEIMISCHEN WEGEN DES BENACHBARTEN HÜGELS, DER VOLLER WINDHÖHLEN
IST, SEHR TREFFEND SO BEZEICHNET WIRD, ENTDECKTEN J. UND E. SAKELLARAKIS 1979 DEN ERSTEN
UNABHÄNGIGEN TEMPEL AUF DER INSEL, DER ALS EINER DER WICHTIGSTEN DES MINOISCHEN KRETA
GILT.
ANEMOSPILIA LIEGT GENAU AM KREUZUNGSPUNKT ZWEIER ANTIKER STRASSEN. ER GEWÄHRT DEM
BESUCHER EINEN WUNDERBAREN AUSBLICK AUF DEN DIKTI IM OSTEN UND DEN IDA IM WESTEN,
SOWIE AUF DIE ZENTREN AN DER NORDKÜSTE, AUF KNOSSOS UND DIE UNENDLICHE ÄGÄIS.

…AM EINDRUCKSVOLLSTEN ABER IST NICHT DIE KONSTRUKTION DES BAUS SELBST, SONDERN SEINE
ANLAGE UND INTEGRATION IN DAS IHN UMGEBENDE GELÄNDE. ES HANDELT SICH UM EIN RECHT-
ECKIGES GEBÄUDE MIT DREI GLEICH GROSSEN, GESCHLOSSENEN RÄUMEN IM SÜDEN SOWIE EI-
NEM LANGEN KORRIDOR IM NORDEN. DIESE EINFACHE SYMMETRIE DES GRUNDRISSES IST AUSSER-
GEWÖHNLICH FÜR DIE MINOISCHE ARCHITEKTUR, DIE EHER DURCH IHRE KOMPLIZIERTEN KONSTRUK-
TIONEN CHARAKTERISTISCH IST…
ES IST OFFENSICHTLICH, DASS DER ALLEINSTEHENDE BAU IN ANEMOSPILIA ALLE ELEMENTE EINES TE-
MENOS UND EINES TEMPELS BESITZT, SO WIE SIE IN AUSGEBILDETER FORM VON DEN GRIECHI-
SCHEN HEILIGTÜMERN SPÄTERER EPOCHEN ODER DEN MIT DEM MINOISCHEN KRETA ZEITGLEICHEN
KULTUREN ZYPERNS, DES ORIENTS UND ÄGYPTENS BEKANNT SIND…

DER MITTLERE RAUM WAR MIT DEN GRÖSSTEN GEGENSTÄNDEN DES TEMPELS VOLLGESTOPFT… HIER
KAM EIN BESONDERS BEDEUTENDER FUND ANS LICHT: EIN PAAR ÜBERLEBENSGROSSE FÜSSE AUS
TON… DIESE WAREN VON EINER DICKEN ASCHESCHICHT AUS VERBRANNTEM HOLZ UMGEBEN, DIE
EINE UNTERSUCHUNG UND ENDGÜLTIGE INTERPRETATION DES FUNDES ERMÖGLICHTE.
ÄHNLICHE FÜSSE WURDEN BEREITS AN ANDEREN STELLEN AUF KRETA GEFUNDEN… ALLE RÄUME, IN
DENEN SOLCHE FÜSSE GEFUNDEN WURDEN, ENTHIELTEN RITUELLE GEGENSTÄNDE… BEI DEN FÜS-
SEN VON ARCHANES SIND WICHTIGE KONSTRUKTIONSELEMENTE ERHALTEN, DIE AUF IHRE VERWEN-
DUNG HINWEISEN: IHR OBERER TEIL IST ALS ZAPFEN GEARBEITET, UM IN EINEN HOLZRUMPF EINGE-
STECKT ZU WERDEN. ES IST INTERESSANT, DIESE FÜSSE MIT DENEN ZU VERGLEICHEN, DIE UNTER DEN
RÖCKEN DER TONIDOLE WEIBLICHER GOTTHEITEN AUS DEM SUBMINOISCHEN TEMPEL IN KARLI HER-
VORSCHAUEN. WIE BEI JENEN GÖTTINNEN DÜRFTEN AUCH DIE FÜSSE VON ARCHANES UNTER DEM
GEWAND HERVORGESCHAUT HABEN, DAS DEN HOLZRUMPF BEDECKTE… ES SCHEINT ALSO, DASS ES
IM MINOISCHEN KRETA GROSSE KULTBILDER VOM TYPUS DES XOANON GEGEBEN HAT. ES IST KEIN
ZUFALL, DASS BEI PAUSANIAS XOANON MIT DEM KRETER DAIDALOS IN VERBINDUNG GEBRACHT
WIRD…

BEI DER AUSGRABUNG WURDE FESTGESTELLT, DASS EIN ERDBEBEN DIE EINZIG MÖGLICHE ERKLÄ-
RUNG FÜR DIE ZERSTÖRUNG DES TEMPELS SEIN KONNTE UND DAS DIE AUS GROSSEN, GUT BEARBEI-
TETEN STEINEN GEBAUTEN MAUERN NIEDERRISS. DIE ART UND WEISE DES FALLS SOWIE DIE FALLRICH-
TUNG DER STEINE LASSEN KEINEN ZWEIFEL DARAN. ALLE GEGENSTÄNDE SCHEINEN UMGEFALLEN
ZU SEIN, WOBEI KEINE SPUREN ANDERER GEWALTTÄTIGER EINGRIFFE FESTGESTELLT WERDEN KONN-
TEN. GEMÄSS DER VORHERRSCHENDEN ANSICHT GAB ES SOLCHE EINGRIFFE AUFGRUND DER PAX
MINOICA, DES BERÜHMTEN MINOISCHEN FRIEDENS, DER AUF KRETA HERRSCHTE, AUCH GAR NICHT.
DAS FEUER DER LAMPEN, DIE GEFUNDEN WURDEN UND DIE DEN TEMPEL ERLEUCHTETEN, VOLLENDETE
DAS ZERSTÖRERISCHE WERK DES VERHEERENDEN ERDBEBENS - SO WURDEN DANN AUCH DAS HOLZ
DES XOANON, DIE REGALE UND DAS HOLZWERK DES GEBÄUDES ZERSTÖRT.

…DIESER BEFUND ÜBERBRÜCKT AUCH VIELE ZEITLICHE LÜCKEN, DIE ZWISCHEN DER ALTEN, NICHT GUT
STRATIFIZIERTEN AUSGRABUNG VON KNOSSOS UND DEN LETZTEN AUSGRABUNGEN IN PHAISTOS
BESTANDEN. DIE CHRONOLOGISCHEN FOLGERUNGEN AUS DEM GESCHLOSSENEN FUND DES TEM-
PELS IN ANEMOSPILIA SIND INTERESSANT, DENN DER TEMPEL WURDE NUR IN EINER CHRONOLOGI-
SCHEN PHASE GENUTZT, UND DANN NIE WIEDER. SEINE NUTZUNG ERSTRECKT SICH SOMIT AUF DIE
WENIGEN JAHRZEHNTE, DIE ZWISCHEN SEINEM BAU UND SEINER ZERSTÖRUNG LIEGEN.



DIE ERDBEBENKATASTROPHE WIRD ABER AUCH DURCH EINEN WEITEREN FUND BESTÄTIGT, DER ZWI-
SCHEN DER TÜR DES MITTLEREN RAUMES UND JENER DER EINGANGSHALLE GEMACHT WURDE. HIER
WURDEN UNTER DEN TRÜMMERN DIE RESTE EINES MENSCHLICHEN SKELETTS GEFUNDEN. DER ZU-
STAND DER RELIKTE LIESS KEINE BESTIMMUNG DES GESCHLECHTS ODER DES ALTERS ZU. ES IST ABER
SICHER, DASS DIESE PERSON, ALS SIE DEN MITTLEREN RAUM VERLIESS, BÄUCHLINGS HINFIEL UND UN-
TER DIE FALLENDEN STEINE BEGRABEN WURDE. AN DER RÜCKSEITE DES BESSER ERHALTENEN SCHIEN-
BEINS WURDEN VERLETZUNGEN FESTGESTELLT, DIE DIESE ANNAHME BESTÄTIGTEN…

…IM WESTRAUM SELBST GAB ES NUR WENIG FUNDE. ES WURDEN ABER INFORMATIONEN GEWON-
NEN, DIE DAZU FÜHRTEN, DASS DER FUND DES TEMPELS VON ANEMOSPILIA ZU DEN BEDEUTENDS-
TEN UND DARUM AUCH BEKANNTESTEN FUNDEN GEZÄHLT WIRD, DIE JE AUF KRETA GEMACHT WUR-
DEN. DENN UNTER DEN STEINEN, DIE BEIM ZUSAMMENSTÜRZEN DER WÄNDE HERABFIELEN, FAND
MAN DREI WEITERE MENSCHLICHE SKELETTE, DIE IN KEINERLEI ZUSAMMENHANG MIT ANDEREN, BIS-
HER AUF MINOISCHEN FRIEDHÖFEN GEFUNDENEN SKELETTEN ZU BRINGEN SIND. WIE SOGLEICH
AUFGEZEIGT WERDEN WIRD, WAREN DIE TODESUMSTÄNDE DIESER PERSONEN SO UNGEWÖHN-
LICH, DASS SICH VERSCHIEDENE SPEZIALISTEN DAMIT BESCHÄFTIGTEN - NICHT NUR ANTHROPOLO-
GEN, SONDERN AUCH GERICHTSMEDIZINER.

IN DER SÜDWESTECKE DES RAUMES FAND MAN DAS SKELETT EINER PERSON IN BAUCHLAGE MIT DER
RECHTEN HAND AM KOPF UND GESPREIZTEN BEINEN. ES HANDELT SICH UM EINE ETWA 28-JÄHRIGE
FRAU MIT EINER GRÖSSE VON 1,54 M. EINIGE METER NÖRDLICH WURDE EIN ZWEITES SKELETT IN EI-
NER NOCH UNGEWÖHNLICHEREN STELLUNG GEFUNDEN; DIE PERSON WAR AUF DEN RÜCKEN GE-
FALLEN, MIT AUSGESTRECKTEM RECHTEN BEIN UND ANGEWINKELTEM LINKEN. IHRE BEIDEN ARME
WAREN ZUM BRUSTBEIN HIN ANGEWINKELT. ES HANDELT SICH UM EINEN MANN IM ALTER VON
UNGEFÄHR 38 JAHREN, DER 1,78 M GROSS WAR. ER WAR ÄUSSERST ZART GEBAUT, ÜBERAUS GE-
SUND UND IN BIOLOGISCH GUTER KONSTITUTION. VON DEN GERICHTSMEDIZINERN WIRD SEINE
STELLUNG "BOXERPOSITION" GENANNT. SIE IST CHARAKTERISTISCH FÜR PERSONEN, DENEN EINE
LAST AUF DEN KOPF FÄLLT: SIE SETZEN EINEN FUSS NACH HINTEN UND REISSEN DIE ARME HOCH,
UM DEN KOPF ZU SCHÜTZEN. DIE BESONDERS ANGESPANNTE BOXERSTELLUNG DES SKELETTS IST
DURCH DAS FEUER ZU ERKLÄREN, DAS "AUFGRUND DES ÜBERWIEGENS DER BEUGEMUSKELN GEGEN-
ÜBER DEN STRECKMUSKELN" ZU EINER VERKRAMPFUNG UND KRÜMMUNG DER ARME FÜHRTE. ALS
TODESURSACHE DIESER BEIDEN PERSONEN SOWIE AUCH DER IM KORRIDOR GEFUNDENEN KANN
DER FALL DER STEINE UND HÖLZER DES DACHES SOWIE DIE FEUERSBRUNST ANGENOMMEN WER-
DEN, BEI DER SICH AN EINIGEN STELLEN TEMPERATUREN VON 300-500 GRAD ENTWICKELTEN, DA BEI
EINIGEN ZÄHNEN DER ZAHNSCHMELZ ZERSPRUNGEN WAR.
BEI DEM SKELETT DES GROSSEN MANNES SIND GLÜCKLICHERWEISE EINIGE BELEGE SEINER IDENTITÄT
ERHALTEN GEBLIEBEN. AN DER LINKEN HAND TRUG ER EINEN MIT EISEN UMWANDELTEN SILBERRING,
VERMUTLICH EIN SIEGELRING. ES HANDELT SICH UM EINEN ÄUSSERST WERTVOLLEN GEGENSTAND,
WAR DOCH EISEN IM 17. JH. V. CHR. DAS KOSTBARSTE METALL, WESHALB MAN ES AUCH MIT SILBER
UMMANTELTE. ES IST VIELLEICHT INTERESSANT FESTZUHALTEN, DASS SOLCHE GEGENSTÄNDE IN SPÄ-
TERER ZEIT NURMEHR IN KÖNIGSGRÄBERN ANZUTREFFEN SIND.

NEBEN DEN OBEN ERWÄHNTEN WURDE NOCH EIN VIERTER TOTER IM WESTRAUM DES TEMPELS GE-
FUNDEN, DER AUS VIELEN GRÜNDEN DER INTERESSANTESTE IST. DIESER TOTE UNTERSCHEIDET SICH
VON DEN BEIDEN ANDEREN, DIE IM SELBEN RAUM GEFUNDEN WURDEN, ABER AUCH VOM DRITTEN
IM VORRAUM. ERSTENS BEFAND ER SICH NICHT AUF DEM BODEN, SONDERN AUF EINER TISCHÄHNLI-
CHEN KONSTRUKTION, ZWEITENS WAR ER NICHT DER LÄNGE NACH HINGEFALLEN, WIE DIE ANDE-
REN, SONDERN BEFAND SICH IN EINER EIGENTÜMLICHEN STELLUNG, UND DRITTENS WURDE AUF SEI-
NEM KÖRPER EINE EINZIGARTIGE BRONZEWAFFE GEFUNDEN. DIES ZEIGT, WIE GLEICH NACHGEWIE-
SEN WERDEN SOLL, DASS DIE URSACHE SEINES TODES EINE ANDERE GEWESEN WAR.

DAS SKELETT WURDE IN DIAGONALER SCHRÄGLAGE UND RECHTSNEIGUNG SOWIE MIT DEM GE-
SICHT NACH OSTEN AUF DEM ALTAR GEFUNDEN. SEIN KOPF BEFAND SICH IN DER SÜDÖSTLICHEN
ECKE DES PODESTS UND SEINE BEINE WAREN GEBEUGT. AUF SEINEM BAUCH LAG IN SCHRÄGER PO-
SITION DIE RIESIGE WAFFE. IM GEGENSATZ ZU DEN BEIDEN ANDEREN TOTEN IM SELBEN RAUM WAR
DIESES SKELETT LEICHT GESTÖRT, DA OFFENSICHTLICH DIE HOLZFLÄCHE, AUF DER ER LAG, VERBRANNT
WAR.



DIE 40 CM LANGE BRONZEWAFFE GEHÖRT EINEM SEHR SELTENEN TYPUS AN. SIE HATTE EINEN KUR-
ZEN GRIFF UND ZWEI LÖCHER IN DER MITTE. FRÜHER WURDEN DIE WENIGEN BEKANNTEN WAFFEN
DIESER ART MESSER GENANNT. NEUERE UNTERSUCHUNGEN SCHLIESSEN ABER NICHT AUS, DASS
DIESER TYPUS ZU DEN LANZEN GEHÖRT…

AUFGRUND DIESER ELEMENTE, DIE DAS VIERTE SKELETT VON DEN ANDEREN UNTERSCHEIDEN, DARF
MAN ANNEHMEN, DASS DIE TODESURSACHE DIESER PERSON NICHT WIE BEI DEN ANDEREN, DAS
ERDBEBEN WAR. UND BESONDERS IN DIESEM FALL WAR DIE HILFE DER ANTHROPOLOGEN UND GE-
RICHTSMEDIZINER, DIE AUF UNGEWÖHNLICHE TODESURSACHEN SPEZIALISIERT SIND, VON UN-
SCHÄTZBAREM WERT. EINIGE ZUSÄTZLICHE BEOBACHTUNGEN, DIE GEMACHT WURDEN, SIND ER-
WÄHNENSWERT. ES SCHEINT, DASS DIE BEINE DES TOTEN GEFESSELT WAREN. DESWEGEN BERÜHRT
EINE FERSE EINEN OBERSCHENKEL. ABER NOCH WICHTIGER IST, DASS, WIE DIE UNTERSCHIEDLICHE
FÄRBUNG DER LINKEN SKELETTHÄLFTE IM GEGENSATZ ZUR RECHTEN ZEIGT, DER TOTE, EIN ETWA 18-
JÄHRIGER MANN MIT EINER GRÖSSE VON 1,65 M, SEIN BLUT VERLOREN HABEN MUSS, WÄHREND ER
NOCH AM LEBEN WAR. ES HANDELT SICH SOMIT UM EIN MENSCHENOPFER.
DIESE EXPERTISE DER GERICHTSMEDIZINER IST DIE EINZIGE ERKLÄRUNG, DIE MIT ALLEN DATEN DIESES
FUNDES VOLLKOMMEN ÜBEREINSTIMMT. DEN GERICHTSMEDIZINERN ZUFOLGE WAR DIE TODESUR-
SACHE EINE WUNDE, DIE DEM TOTEN MIT DER WAFFE AN DER LINKEN SEITE DES HALSES, AN DER HER-
VORSTEHENDEN HALSSCHLAGADER ZUGEFÜGT WORDEN WAR, VON WO AUCH DAS MEISTE BLUT
FLIESST, WIE DIE MINOER VON DEN STIEROPFERN HER WUSSTEN. DIE PERSON, DIE DAS OPFER AUS-
FÜHRTE, KANN DER PRIESTER GEWESEN SEIN, DER EIN RECHTSHÄNDER WAR. ER STAND HINTER DEM
OPFER UND FÜHRTE ZWEI AUFEINANDERFOLGENDE BEWEGUNGEN AUS. DIE EINE BEWEGUNG WAR
DER STOSS, DIE ZWEITE DAS ABLEGEN DER WAFFE VON RECHTS NACH LINKS. UNZWEIFELHAFT BE-
GANN DAS ERDBEBEN NACH DEM VOLLZUG DER OPFERHANDLUNG UND VOR DER ENTFERNUNG
DES OPFERS VOM ALTAR. DAS BLUT, DAS IN DEN EIMERN AUFGEFANGEN WORDEN WAR, WAR BE-
REITS DEM KULTBILD DARGEBRACHT WORDEN, WIE DIE EIMER IM MITTLEREN RAUM ZEIGEN…

FÜR DAS MINOISCHE KRETA SIND TIEROPFER, MIT DEM STIEROPFER ALS DEM BEDEUTENDSTEN, BE-
KANNT. DA DAS SPEZIELLE GEFÄSS FÜR BLUT MIT DEM BILD EINES STIERES GESCHMÜCKT WAR, KANN
MAN DAVON AUSGEHEN, DASS DIESE AUCH IN ANEMOSPILIA ÜBLICHERWEISE VOLLZOGEN WUR-
DEN. ABER AUCH HIER GEHEN DIE MENSCHEN FÜR DAS WOHL DER ALLGEMEINHEIT, ZUR RETTUNG
VOR DER DROHENDEN KATASTROPHE, BIS ZUM ÄUSSERSTEN. ZU DEM ZEITPUNKT, ALS DIE BEWOH-
NER DIE HÄUSER VERLASSEN, UM DER ERDBEBENKATASTROPHE ZU ENTKOMMEN, VERBLEIBT DIE PRIES-
TERSCHAFT IM TEMPEL, UM DAS MENSCHENOPFER ZU VOLLZIEHEN; DIE ÄUSSERSTE, WENN AUCH
VERGEBLICHE OPFERGABE.

SICHERLICH STELLT DAS MENSCHENOPFER VON ARCHANES KEINE GEWÖHNLICHE PRAXIS IM MINOI-
SCHEN KRETA DAR, SONDERN EINE SELTENE ZEREMONIE. ZUDEM FAND ES NICHT ÖFFENTLICH, UN-
TER FREIEM HIMMEL STATT, SONDERN IM GEHEIMEN. UND DARUM ZERSTÖRT DAS MENSCHENOPFER
IN ANEMOSPILIA AUCH NICHT DAS BEKANNTE BILD NATÜRLICHER ORDNUNG UND RUHE ORD-
NUNG UND RUHE, DAS IM MINOISCHEN KRETA GEHERRSCHT HAT.
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